
 

 

 1 
 

Resultat 3: Farm4SD-Train-
the-Trainers-Programm für 
Ausbildende in der 
Berufsbildung 
Wir möchten Sie über die Fortschritte der letzten 

Monate informieren. Das Wichtigste ist wohl der 

Fortschritt von Resultat 3, dem Farm4SD-Train-the-

Trainers-Programm für Berufsausbildende. Mit 

diesem Kurs soll sichergestellt werden, dass die 

inhaltlichen Materialien (R2) angemessen und 

professionell an unsere Landwirt:innen weitergegeben 

werden. Der Schwerpunkt liegt auf nicht-traditionellen, 

partizipativen, gemeinschaftsbasierten Coworking- und 

selbstgesteuerten Lernressourcen, sowie auf der 

Nutzung digitaler Lernumgebungen, die auf den 

neuesten Forschungsergebnissen und Trends im 

Bereich des effektiven Lernens basieren. 

Darüber hinaus gibt der Schulungskurs für die 

Ausbildenden in der beruflichen Bildung Anregungen 

für die Anerkennung und Validierung von 

Qualifikationen - das aktualisierte ECVET und/oder ECTS 

und Mikroanerkennungen -, die für erfolgreiche, auf die 

Bedürfnisse der Landwirt:innen ausgerichtete 

Trainingsangebote geeignet sind. 

Der Schulungskurs wurde in alle Partnersprachen 

übersetzt und befindet sich derzeit in der Pilot-Phase, 

in der er durch mindestens 10 Ausbildenden in der 

beruflichen Bildung in jedem Partnerland getestet 

wird. Mit der Fertigstellung werden wir den letzten 

Schritt für die Durchführung der Kurse erreichen. Nach 

dem erfolgreichen Abschluss des Programms werden 

die ausgewählten Ausbildenden vollständig 

ausgerüstet sein, um die für die Landwirt:innen 

entwickelten Schulungsmaterialien (R2) zu vermitteln, 

was im kommenden Jahr beginnen soll.
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Die gemeinsame Fortbildungsmaßnahme der 

Projektpartner (LTTA) in Slowenien erwies sich als 

äußerst bereichernd. Vom 19. bis 21. September 2023 

hatten wir die Gelegenheit, unsere Zusammenarbeit zu 

vertiefen, unsere Fähigkeiten zu erweitern und den 

Teamgeist zu stärken. Neun unserer Kolleginnen und 

Kollegen vor Ort und weitere, die auf hybride Weise 

zugeschaltet waren, kamen zusammen, um sich in den 

Bereichen Nachhaltigkeit im Agrarsektor, 

Schlüsselkompetenzen im landwirtschaftlichen 

Unternehmertum, Finanzierungsmöglichkeiten, 

fortschrittliche Lernmethoden und -techniken in der 

Berufsbildung und in der Umsetzung der Validierung 

von Lernergebnissen weiterzubilden. 

Die Fortbildungsveranstaltung fand in der Nähe der 

malerischen Hauptstadt Ljubljana statt, die mit ihrer 

Architektur und lebendigen Kultur eine inspirierende 

Kulisse für unser Treffen bot. Die hervorragende 

Organisation unseres slowenischen Partners trug 

wesentlich zu unserer positiven Erfahrung bei. 

Eines der Schlüsselelemente der Schulung war die 

Möglichkeit, von erfahrenen Trainern vor Ort zu lernen. 

Wir hatten das Privileg, an einer dreitägigen Schulung 

teilzunehmen, die sich auf die praktische Anwendung 

der Module konzentrierte, die wir im Rahmen des 

Projekts entwickelt hatten. Wir konnten die Module in 

einer realen Schulungsumgebung testen und erhielten 

wertvolles Feedback von unseren Kollegen. Das war 

sehr nützlich, denn so konnten wir unsere Materialien 

und Lehrmethoden verfeinern und an die Bedürfnisse 

der Lernenden anpassen. Diese Schulung half uns, ein 

tieferes Verständnis dafür zu entwickeln, wie man 

Wissen und Fähigkeiten auf eine Weise vermittelt, die 

nachhaltiges Lernen fördert. 

Abseits der Arbeit bot uns unser Gastgeber ein 

abwechslungsreiches Begleitprogramm, durch das wir 

die Kultur und Schönheit Sloweniens erkunden 

konnten. Diese Aktivitäten trugen nicht nur dazu bei, 

den Zusammenhalt in unserem Team zu stärken, 

sondern vermittelten uns auch Einblicke in die 

kulturellen Nuancen des Gastlandes. 

Besonders hervorzuheben ist die hervorragende 

Unterstützung, die wir von unserem slowenischen 

Partner erhalten haben. Die Planung und Durchführung 

des LTTA wurde mit großer Sorgfalt und Hingabe 

durchgeführt. Die Gastgeber waren immer zur Stelle, 

um sicherzustellen, dass unsere Bedürfnisse erfüllt 

wurden und standen uns mit Rat und Tat zur Seite. 

Insgesamt war die Schulung der Projektpartner in 

Slowenien eine rundum gelungene Veranstaltung. Wir 

kehrten nicht nur mit vertieftem Wissen und neuen 

Fähigkeiten nach Hause zurück, sondern auch mit 

gestärktem Teamgeist und wertvollen Erinnerungen. 

Diese LTTA wird sich zweifellos positiv auf den 

Fortschritt unseres Projekts auswirken, da sie uns 

mit den notwendigen Fähigkeiten ausgestattet hat, 

um mit der Verbreitung der Materialien 

fortzufahren.  

LTTA in Slowenien  
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